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„Ich bin wie’n ich bin…“ – im Kinderhaus Imago
Vor fast zwei Jahren nahm es als Projekt seinen Anfang, heute ist es in der Gemeinde Dübendorf bereits fest verankert: das Kinderhaus Imago von visoparents schweiz in der Industrie Stettbach. Es bietet Kindern mit und ohne Handicap einen lebendigen Krippen- und Hort-Alltag.

Einzigartiges Konzept

Im Kinderhaus Imago werden Kinder mit schwerer Mehrfachbehinderung und solche ohne Behinderung in gemischten Gruppen betreut. Die Kinder werden durch erfahrene Fachpersonen im sozialpädagogischen Bereich begleitet und gefördert. Dieses ehrgeizige Konzept bei Behörden und Geldgebern durchzusetzen, erforderte von allen Beteiligten grosses Engagement und Überzeugungskraft. Doch es hat sich gelohnt! Heute ist das Kinderhaus Imago vom Bundesamt für Sozialversicherungen in Bern anerkannt. Auch die Stadt Dübendorf hat die Betriebsbewilligung erteilt und unterstützt das Kinderhaus. Dass diese Art der Betreuung in der Region ein grosses Bedürfnis darstellt, hat sich schon früh abgezeichnet. Nach mittlerweile knapp zwei Betriebsjahren erhält das Kinderhaus noch immer 1 bis 2 Anfragen pro Woche. 
Das Kinderhaus liegt im Grünen, gleich hinter dem Haus beginnt die Landwirtschaftszone mit viel offener Fläche, Bäumen und Spazierwegen. Kein Wunder also, dass die Kinder mit ihren Betreuerinnen und Betreuern oft draussen sind. Schon von weitem erkennt man jeweils die bunt zusammengewürfelte Schar an den blauen Käppchen. Oft ist auch Therapiehund Willow mit von der Partie. Der eigene Rasenplatz lädt ebenfalls zum Spielen im Freien ein. Der Bahnhof Stettbach, der Autobahnanschluss und bald auch eine Haltestelle der Glatttalbahn liegen ganz in der Nähe. 

Gut aufgehoben
Es ist erstaunlich, wie reibungslos der Alltag in den gemischten Gruppen vor sich geht. Die jüngeren Kinder lernen von den älteren, die behinderten von jenen ohne Handicap. Der Alltag im „Imago“ ist gelebte Integration. Immer wieder erfahren die Kinder, dass es nicht selbstverständlich ist, alles zu können, dass auch sie selbst nicht alles können müssen, dass jeder „richtig“ ist, wie er ist. Rücksichtnahme und Toleranz, sich gegenseitig helfen, gemeinsam lachen und weinen – all das gehört zu den wichtigen Erfahrungen in einem Kinderleben.

Für jeden das passende Angebot

Eltern von behinderten Kindern sind in ihrem Alltag auf Entlastungsangebote angewiesen, die ihren Bedürfnissen gerecht werden. Im Kinderhaus Imago können sie zusätzlich zur Tagesbetreuung weitere Betreuungsformen für Ihr Kind in Anspruch nehmen: regelmässige Übernachtungen an einzelnen Tagen unter der Woche, Teilnahme an Entlastungswochen oder an Entlastungswochenenden. Es ist für sie beruhigend zu wissen, dass ihr Kind im „Imago“ in den besten Händen ist. Das qualifizierte Fachpersonal hat viel Erfahrung, auch im Umgang mit schwersten Behinderungen –  die medizinische Versorgung der Kinder, wie zum Beispiel die Ernährung über eine Magensonde, gehört dazu. Eine weitere Besonderheit: Bei behinderten Kindern können auf Wunsch der Eltern die spezifischen Förderprogramme in den Hortalltag integriert werden.

Ausgezeichnet mit 5 Sternen 

Seit der Eröffnung im Sommer 2008 haben Leiterin Sonja Kiechl und ihr Team auf die Zertifizierung durch QUECC hingearbeitet. Dieses internationale Qualifikationssystem zeichnet Kinderbetreuungsstätten mit herausragender pädagogischer Qualität aus. Im April 2009 war es so weit: das Kinderhaus Imago hat die höchste Auszeichnung in allen Bereichen erhalten. Neben den allgemeinen Bereichen wie kindergerechte Einrichtung, Hygiene und Sicherheit legt das Verfahren einen gewichtigen Schwerpunkt auf die pädagogische Arbeit, bis hin zur Förderplanung in den verschiedenen Bildungsbereichen. Davon profitieren Kinder mit und ohne Handicap. Entwicklungsförderung und gruppendynamische Prozesse gehören im Kinderhaus zum Alltag und fordern vom Personal ein hohes Mass an pädagogischem Fachwissen, Erfahrung und Empathie.

Neu auch offizieller Lehrbetrieb

Das Kinderhaus Imago ist seit 2010 von der Bildungsdirektion des Kantons Zürich offiziell als Lehrbetrieb anerkannt. Es werden verschiedene Ausbildungen angeboten. In einer dreijährigen Lehre wird ausgebildet: Fachfrau/Fachmann Betreuung (Richtungen: Kinderbetreuung, Behinderte, Generalist). StudentInnen der Hochschule für soziale Arbeit und der Agogis haben die Möglichkeit, im Kinderhaus Imago das berufsbegleitende Ausbildungsstudium und die Praktiken I und II zu absolvieren. Ebenfalls absolvieren regelmässig Zivildienstleistende ihren Zivildienst im Kinderhaus.
[image: image1.jpg]uisnparents.ch

Eltern blinder, seh- und mehrfach behinderter Kinder




Visoparents schweiz setzt sich seit 1963 für die Anliegen von blinden, seh- und mehrfach behinderten Kindern ein. Unsere Angebote unterstützen die Eltern behinderter Kinder in ihrem Alltag.
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